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1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 
Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

18.09.2020 Fr Waldbaden für die Sinne 15:00-18:00 Uhr, TP: Parkplatz Ortelsbruch 
Morbach, 18 €/Person, Info u. Anmeldung: 
Forstamt Idarwald, 06544/9911270 

18.09.2020 Fr Fledermausexkursion für Kinder 19:00-21:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, 5 €/Kinder, 10 €/Erwach-
sene, 15 €/Familien, Info u. Anmeldung: 
Tourist-Information des Birkenfelder Landes, 
06782/9834570 

20.09.2020 So Geführte Wanderung "Hoch-
Wald-Baden“ – Entspannung 
und Entschleunigung im Natio-
nalpark 

14:00-16:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, 10 €/Person, Info u. An-
meldung: Tourist-Information des Birkenfel-
der Landes, 06782/9834570 

20.09.2020 So Kulinarische Kräuter-Beeren- 
und Pilzwanderung um Schillin-
gen 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, 10 €/Person, Kinder bis 
12 Jahren kostenlos, inkl. Kräutersnack, Info 
u. Anmeldung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

20.09.2020 So Kulinarischer Stadtrundgang in 
Saarburg 

17:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben, 57 €/Person, Info u. Anmeldung: 
Tourist-Information Saarburg, 06581/995980 

20.09.2020 So Tag des Wanderns 14:00 Uhr, TP: Fischerberghaus Beckingen, 
Info u. Anmeldung: Tourist-Information der 
Stadt Merzig, 06861/85335 u. Tourist-Infor-
mation Beckingen, 06835/55-151 

24.09.2020 Do Stadtführung Saarburg 14:00-15:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, 5 €/Erwachsene, 
2,50 €/ermäßigt, 12 €/Familienkarte, Info u. 
Anmeldung: Tourist-Information Saarburg, 
06581/995980 

26.09.2020 Sa Wolfsführung im Wildfreigehege 
Wildenburg 

17:00 Uhr, TP: Wildfreigehege Wildenburg, 
10 €/Erwachsene, 8 €/Kinder, Info u. Anmel-
dung: Naturpark- und Nationalpark-Infostelle 
Wildenburg, 06786/7212 

26.09.2020 Sa Wildkräuter und Wildfrüchte in 
Ockfen 

14:00-17:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, 10 €/Person inkl. Kräu-
tersnack, Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-
schäftsstelle, 06503/9214-0 
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Die Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück finden aufgrund der Corona-Vorschriften mit be-
schränkter Teilnehmerzahl statt. Anmeldung ist Voraussetzung für die Teilnahme. Alle angemeldeten 
Teilnehmenden werden über ggf. erforderliche Änderungen im Programmablauf informiert. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und Wanderungen sind festes Schuhwerk und witterungsan-
gepasste Kleidung erforderlich. 

 
2. Seminare, Workshops, Vorträge und kulturelle Führungen 

 
3. Pilzberatung und Pilzexkursionen 

26.09.2020 Sa Unterwegs im Naturpark mit 
Wirtschaftsministerin Anke Reh-
linger rund um die Wadriller Alm 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Info u. Anmeldung: Natur-
park-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

27.09.2020 So Unterwegs im Naturpark mit 
Bürgermeister Dr. Franz Josef 
Barth rund um den Keltenpark 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Info u. Anmeldung: Natur-
park-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

27.09.2020 So Unterwegs im Naturpark mit 
Bürgermeister Daniel Kiefer auf 
dem Viezpfad des Saargaus 

13:30-16:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Info u. Anmeldung: Natur-
park-Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

bis 
20.09.2020 

bis So Workshop Gewichtswebstuhl 10:00-16:00 Uhr, TP: Keltenpark Otzenhau-
sen, 120 €/Person inkl. Material, Info u. An-
meldung: Gemeinde Nonnweiler, mi-
chael.koch@nonnweiler.de 

20.09.2020 So Ausgefallener Unikat-Schmuck 
aus schönen Hölzern und beson-
deren Schmuckelementen 

11:30-15:30 Uhr, TP: Hunsrückhaus am Er-
beskopf, 48 €/Person inkl. Arbeitsmaterial, 
Info u. Anmeldung: Nationalpark-Tor und 
Naturpark-Infostelle Hunsrückhaus am Er-
beskopf, 06504/778 

20.09.2020 So Führung durch die Tempelan-
lage 

14:30 Uhr, TP: Tempelanlage Tawern, Auf 
dem Metzenberg, 2 €/Erwachsene, 
1 €/Kind, Info: Saar-Obermosel-Touristik, 
06501/6018040 

20.09.2020 So Führung im Keltendorf 15:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark Otzen-
hausen, 4,50 €/Erwachsene, 2,50 €/Jugend-
liche (6-17 Jahre), Info: Tourist-Information 
Nonnweiler, 06873/660-76 

26.09.2020 Sa Hochwälder Pilzseminar - Fort-
geschrittene 1 

10:00 Uhr, TP: Seminarraum Haus des 
Gastes, 55 €/Person, Info u. Anmeldung: 
Hochwald-Touristik Weiskirchen, Haus des 
Gastes, 06876/70937 

27.09.2020 So Hochwälder Pilzseminar - Fort-
geschrittene 1 

10:00 Uhr, TP: Seminarraum Haus des 
Gastes, 55 €/Person, Info u. Anmeldung: 
Hochwald-Touristik Weiskirchen, Haus des 
Gastes, 06876/70937 

27.09.2020 So Führung durch die Tempelan-
lage 

14:30 Uhr, TP: Tempelanlage Tawern, Auf 
dem Metzenberg, 2 €/ Erwachsene, 
1 €/Kind, Info: Saar-Obermosel-Touristik, 
06501/6018040 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

19.09.2020 Sa Kulinarische Pilzexkursion mit 
Fundbesprechung um Theley 

14:00 Uhr, TP: Johann-Adams-Mühle 
Theley, 5 €/Person, Info u. Anmeldung: Ge-
meinde Tholey, 06853/508-66 

20.09.2020 So Pilzwanderung in Losheim am 
See 

10:00-14:00 Uhr, TP: Tourist-Info am Stau-
see, 10 €/Person, Info u. Anmeldung: Tou-
rist-Information Losheim am See, 
06872/609-260 

26.09.2020 Sa Pilzwanderung in Losheim am 
See 

13:00-16:00 Uhr, TP: Tourist-Info am See, 
10 €/Person, Info u. Anmeldung: Tourist-In-
formation Losheim am See, 06872/609-260 
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4. Ausstellungen 

 
5. Feste, Märkte & Co. 

Weitere Informationen in den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 oder Weiskirchen, 
Telefon 06872/921261  

bis 
27.10.2020 

jeden 
Mo, Di 
und Fr 

Pilzberatung Mo 10:30-12:30 Uhr, Di u. Fr. 17:30-
19:30 Uhr, TP: Leseraum der Hochwald-
Touristik GmbH, Trierer Straße 21, Weiskir-
chen, Info: Hochwald-Touristik GmbH Weis-
kirchen, Haus des Gastes, 06876/70937 

bis 
30.10.2020 

bis Fr Naturpark-Pilzwochen Info: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

20.09.2020 So Museumstag im Heimatmuseum 15:00-18:00 Uhr, TP: Heimatmuseum Nei-
pel, Info: Heimatmuseum Neipel, 
06888/580763 oder 5912 

bis 
01.11.2020 

jeden Di 
bis So 

Sonderausstellung – Die Dame 
von Schengen im Archäologie-
park Belginum 

10:00-17:00 Uhr, TP: Archäologiepark Belgi-
num, Morbach-Wederath, Info: Archäologie-
park Belginum, 06533/957630 

Datum Tag Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

bis 
20.09.2020 

bis So Tuchmarkt im Freilichtmuseum 10:00-18:00 Uhr, TP: Freilichtmuseum Ro-
scheider Hof, Info: Freilichtmuseum Ro-
scheider Hof, 06501/92710 

26.09. bis 
27.09.2020 

Sa bis 
So 

Geschichte live erleben: Nach-
kriegszeit 

10:00 Uhr, TP: Freilichtmuseum Roscheider 
Hof, Info: Freilichtmuseum Roscheider Hof, 
06501/92710 

26.09. bis 
27.09.2020 

Sa bis 
So 

Federweißenfest 11:00 Uhr, Info: Tourist-Information Konz, 
06501/6018040 

27.09.2020 So Herbstmarkt im Keltendorf mit 
Führungen 

10:00-18:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark 
Otzenhausen, 4,50 €/Erwachsene, 
2,50 €/Jugendliche (6-17 Jahre), Info: Tou-
rist-Information Nonnweiler, 06873/660-76 
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6. Pressetexte 
überregional 

Naturpark-Wildkräuterküche im Sommer: Weidenröschen 

Die rosaroten Blüten des Schmalblättrigen Weidenröschens sind von weit her sichtbar und ein 
hübscher Farbtupfer an Wegrändern und Wiesen im Naturpark Saar-Hunsrück. Der Name Weiden-
röschen würdigt die besondere Schönheit dieses Wildkrauts. Das Weidenröschen ist aber nicht nur 
hübsch anzusehen, sondern auch in Küche und Heilkunde vielfältig einzusetzen. 

Weidenröschen kulinarisch 

Das Schmalblättrige Weidenröschen bildet zahlreiche rosarote Blüten aus, die als hübsche ess-
bare Dekoration zur Garnierung verschiedenster Speisen verwendet werden können. Die Blüten-
knospen und die Blätter besitzen einen hohen Vitamin C Gehalt und können zu Salaten, Kräuter-
quark und Gemüsegerichten hinzugegeben werden. Junge, noch weiche Stängel können geschält 
wie Spargel zubereitet werden. Im Frühjahr kann auch die Wurzel sowohl roh als auch gegart ver-
zehrt werden. Getrocknet und zu Mehl gemahlen, kann die Wurzel auch zur Eindickung von Soßen 
verwendet werden 

Weidenröschen heilwirksam 

Als Tee oder Tinktur eingenommen, wirkt das schmalblättrige Weidenröschen entzündungshem-
mend, harntreibend und schmerzstillend. Insbesondere in der Männerheilkunde wird es bei ver-
schiedenen Prostatabeschwerden angewendet. Auch bei Reizblase, Nierenunterfunktion und Bla-
senschwäche hilft dieses Wildkraut. Zudem wird Weidenröschentee eine anregende und vitalisie-
rende Wirkung zugesagt. Der frisch gequetschte Pflanzensaft verschafft Linderung bei Wunden 
und Mückenstichen. Wertvolle Inhaltsstoffe sind Flavonoide, Gerbstoffe, Pektin, Schleimstoffe und 
Vitamin C. 

Boden und Standort 

Das bis zu eineinhalb Meter hoch werdende Schmalblättrige Weidenröschen mit den auffälligen 
rosaroten Blütenständen ist häufig an Wegrändern, Brachflächen, Wald- und Heckensäumen zu 
finden. Sehr auffällig sind die watteartigen Samen, die auch als Engelshaar bezeichnet werden. 
Eine Verwechslung mit anderen Weideröschenarten ist möglich, die in der Küche genauso verwen-
det werden können, als Heilkraut jedoch andere Wirkungen besitzen.  

Weitere Infos z. B. unter https://www.kostbarenatur.net/anwendung-und-inhaltsstoffe/schmalblaett-
riges-weidenroeschen/. Informationen über den Naturpark erhalten Sie bei der Naturpark-Ge-
schäftsstelle Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 und info@naturpark.org. 

 Weidenröschen, Foto: © Naturpark/VDN/Brezina Peter 
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überregional  

Aktionstage "Machen macht Schule" 2021 im Naturpark Saar-Huns-
rück 
In unserem Naturpark Saar-Hunsrück gibt es vielfältige Lern- und Erfahrungsorte. Wo die Natur- 
und Kulturlandschaft vor der Haustür aktiv erlebt und mitgestaltet werden kann, macht vor allem 
Bildung für nachhaltige Entwicklung Spaß. Kinder werden zu Heimatdetektiven und Naturfor-
schern, Erwachsene zu Entdeckern. 

Im Rahmen der Kooperation von Kaufland und dem Verband Deutscher Naturparke finden auch 
2021 wieder die Aktionstage "Machen macht Schule" statt. Schulen und Kitas im Naturpark Saar-
Hunsrück können sich für die Teilnahme an den Aktionstagen bewerben. Naturpark-Schulen und 
Naturpark-Kitas werden bei der Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Die "Umweltaktionstage“ sind 
ein Projekt des Unternehmens Kaufland, das vom "Umweltbüro Trenz” in Zusammenarbeit mit den 
Naturparken Deutschlands durchgeführt wird. Zielgruppe sind Kitas und Schulen. Sie können eines 
der Themen "Klima“, "Wasser“, "Plastik“ oder "Bienen“ auswählen. 

Die Naturaktionstage stehen unter dem Motto "Wir machen Natur erlebbar". Zielgruppen sind 
Grundschulen und weiterführende Schulen. Ziel dieses Projektes ist es, Schülerinnen und Schü-
lern Aspekte der Natur auf spielerische Weise näher zu bringen.  

Wenn Schulen gerne einen Naturaktionstag, einen Umweltaktionstag oder einen Ernährungsakti-
onstag in 2021 durchführen möchten, können sie sich in dem Zeitraum vom 3.9. bis 18.10.2020 
direkt auf der Kaufland-Homepage unter folgendem Link bewerben: https://www.kaufland.de/akti-
onstage. 

Weitere Informationen: Geschäftsstelle Naturpark Saar-Hunsrück, Trierer Straße 51, 54411 Her-
meskeil, Tel. 06503 9214-0, info@naturpark.org. 

 Naturerlebnisworkshop Insekten-Nisthilfen, Foto: © Naturparkschule Züsch  

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Schillingen 

Kulinarische Wildkräuter-, -beeren- und Pilzwanderung um Schillingen  

Am Sonntag, 20. September, 10 bis 13 Uhr lädt der Naturpark Saar-Hunsrück zu einer kulinari-
schen Kräuter-, Beeren- und Pilzwanderung rund um das Naturpark-Dorf Schillingen ein. Wilde 
Delikatessen im Wald entdecken oder direkt vom Wegesrand pflücken, unsere Heimat ist eine 
Genuss-Schatzkiste. Worauf ist beim Sammeln zu achten? Welche heimischen Kräuter und Bee-
ren lassen sich zu leckeren Köstlichkeiten verarbeiten? Wie können essbare Pilze von ihren un-
genießbaren oder giftigen Doppelgängern unterschieden werden? Naturpark-Referentin Helga 
Hofmann führt die Teilnehmenden quer durch die Wald- und Kräuterküche und gibt interessante 
Hinweise zur Wirkung, Ernte und Verwendung der Pflanzen. Im Anschluss an die Wanderung 
können die Teilnehmenden einen kleinen Imbiss mit selbst gemachten wilden Köstlichkeiten pro-
bieren. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person. Kinder bis 12 Jahren können kostenlos 
teilnehmen. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Aufgrund der Corona-Vor-
schriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in 
Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich.  
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 Foto: © Brombeeren_Naturpark Saar-Hunsrück/VDN/Mechthild Neu 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Ockfen 

Wildkräuter und Wildfrüchte in Ockfen 

Am Samstag, 26. September, 14 bis 17 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück eine genussvolle 
Wildkräuterwanderung rund um das Naturpark-Dorf Ockfen an. Auf der kulinarischen Entdeckungs-
reise können die Teilnehmenden die wilden Herbst-Kräuter und essbaren Pflanzen kennenlernen. 
Die Naturparkreferentin und Kräuterpädagogin Klaudia Landahl stellt die Vielfalt und gesundheits-
wirksamen Vitalstoffe der Wildkräuter am Wegesrand von Feld und Wiese vor. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 10 Euro pro Person inklusive Kräutersnack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung ist 
bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich. 

 Foto: © Hagebutte_Naturpark Saar-Hunsrück/VDN/Friedrich J. Flint 

 

Landkreis Merzig-Wadern/Stadt Wadern/Wadrill 

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – Unterwegs im Naturpark mit Wirt-
schaftsministerin Anke Rehlinger rund um die Wadriller Alm 

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – 40 Jahre Miteinander von Mensch und Natur. Zu diesem An-
lass veranstaltet der Naturpark Saar-Hunsrück in allen Mitgliedskommunen 40 Heimat-Expeditio-
nen. Am Samstag, 26. September, 10 bis ca. 13 Uhr, geht es in der Naturpark-Stadt Wadern auf 
eine natur- und kulturhistorische Wanderung rund um die Wadriller Alm im Hochwald. Zusammen 
mit der Naturpark-Botschafterin und Wirtschaftsministerin des Saarlandes Anke Rehlinger und 
dem Tourenleiter Gerhard Burtscher führt die Wanderung über den Saar-Hunsrück-Steig in den 
Sellwald zwischen Reidelbach und Steinberg und wieder zurück zum Ausgangspunkt. Zum Ab-
schluss der Wanderung können die Teilnehmenden einen regionalen kulinarischen Imbiss genie-
ßen. Die Teilnahme inkl. etwas zum Schnääken ist kostenlos. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmel-
dung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich. 

 

Blick auf den Hochwald,  
Foto: © Tourist-Information Wadern 
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Landkreis St. Wendel/Gemeinde Nonnweiler/Otzenhausen 

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – Unterwegs im Naturpark mit Bür-
germeister Dr. Franz Josef Barth rund um den Keltenpark in Otzenhau-
sen 

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – 40 Jahre Miteinander von Mensch und Natur. Zu diesem An-
lass veranstaltet der Naturpark Saar-Hunsrück in allen Mitgliedskommunen 40 Heimat-Expeditionen. 
Am Sonntag, 27. September, 10 bis ca. 13 Uhr, geht es in der Naturpark-Gemeinde Nonnweiler 
auf eine natur- und kulturhistorische Wanderung rund um den Keltenpark bei Otzenhausen. Zusam-
men mit Bürgermeister Dr. Franz Josef Barth und dem Biberexperten Bernd Konrad aus Krettnich 
führt die Wanderung zur Talsperre Nonnweiler und weiter über den Saar-Hunsrück-Steig bis zum 
Keltendorf Otzenhausen, in dem abschließend eine Dorfbesichtigung stattfindet. Zum Abschluss der 
Wanderung können die Teilnehmenden einen regionalen kulinarischen Imbiss genießen. Die Teil-
nahme inkl. etwas zum Schnääken ist kostenlos. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmeldung ist bei der 
Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich. 

 Keltendorf Otzenhausen, Foto: © Tourist-Information Nonnweiler 

 

Landkreis Merzig-Wadern/Gemeinde Mettlach/Wehingen 

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – Unterwegs im Naturpark mit Bür-
germeister Daniel Kiefer auf dem Viezpfad des Saargaus  

40 Jahre Naturpark Saar-Hunsrück – 40 Jahre Miteinander von Mensch und Natur. Zu diesem An-
lass veranstaltet der Naturpark Saar-Hunsrück in allen Mitgliedskommunen 40 Heimat-Expeditio-
nen. Am Sonntag, 27. September, 13.30 bis ca. 16 Uhr, geht es in der Naturpark-Gemeinde 
Mettlach auf eine natur- und kulturhistorische Wanderung auf dem Viezpfad bei Wehingen. Zusam-
men mit Bürgermeister Daniel Kiefer und dem Tourenleiter Josef Jacoby, Obstbau- und Baumex-
perte, führt die Wanderung an den Hängen des Kewelsberges vorbei, durch artenreiche Streuobst-
wiesen. Von hier bietet sich eine weite Aussicht auf den Hochwald und das Merziger Becken. Un-
terwegs können die Teilnehmenden einen regionalen kulinarischen Imbiss genießen. Die Teil-
nahme inkl. etwas zum Schnääken ist kostenlos. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt ge-
geben. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmeldung ist bei 
der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich. 

 Streuobstwiesen um Wehingen, Foto: © NPSH 

 


